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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Rüppurr III : TSG Blankenloch 
Freitag, 17.03.2023, 19:00 Uhr

Schrempp tütet den Sieg für die SG Rüppurr III ein

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die SG Rüppurr III am vergangenen Freitag im 13.
Saisonspiel auf die TSG Blankenloch. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thorben
Schrempp. Erwähnenswert war, dass die SG Rüppurr III diese Partie mit 2 und die TSG Blankenloch
mit einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Kammerer / Weber kämpfen mussten Kunzelmann / Kohler, bis
sie ihre Kontrahenten mit 6:11, 11:5, 9:11, 11:7, 12:10 niedergerungen hatten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht ganz mithalten konnten Brenner /
Bogdaschin, beim 1:3 gegen Seeger / Mehl, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Es dauerte
eine Weile, bis Gündisch / Schrempp ihr 3:2 gegen Wagner / Wegner unter Dach und Fach hatten.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Petra Kunzelmann und Daniel Mehl, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Hin und her schaukelte das Match zwischen Michael Brenner und Markus
Seeger, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Gündisch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Stefan Weber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Weber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim nachfolgenden 11:9, 11:9, 11:6 gegen Klaus Kammerer fand Elke Kohler hingegen
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Vitali Bogdaschin gewann sein Spiel gegen Bernd
Wegner überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte Thorben Schrempp beim 14:12, 11:7, 11:6 gegen Steffen Wagner. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keine Chancen
hatte wiederum im Anschluss Petra Kunzelmann beim 5:11, 8:11, 5:11 gegen ihren Kontrahenten
Markus Seeger. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kunzelmann
damit auf 12, während sie bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Mehl war für Michael Brenner letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Dieter Gündisch überzeugte im Einzel gegen Klaus Kammerer,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Gündisch seine Bilanz auf 15:6 in
dieser Saison. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Elke Kohler ihrem
Gegner Stefan Weber beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Somit hat Kohler nun 11 Siege und 10 Niederlagen
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. 2 Sätze lang fand Vitali Bogdaschin gegen
Steffen Wagner keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im
Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel am Nachbartisch doch noch in fünf Sätzen gewann.
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Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Thorben Schrempp war in der Partie gegen
Bernd Wegner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diese Niederlage
liegt Wegner nun bei einer Bilanz von 8:5 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die SG Rüppurr III am 22.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SC Wettersbach II, während die TSG Blankenloch am 22.04.2023 gegen den TTC Weingarten
III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Rüppurr III

Doppel: Kunzelmann / Kohler 1:0, Brenner / Bogdaschin 0:1, Gündisch / Schrempp 1:0 
Einzel: P. Kunzelmann 0:2, M. Brenner 0:2, D. Gündisch 1:1, E. Kohler 2:0, V. Bogdaschin 2:0, T.
Schrempp 2:0 

 TSG Blankenloch
Doppel: Seeger / Mehl 1:0, Kammerer / Weber 0:1, Wagner / Wegner 0:1 
Einzel: M. Seeger 2:0, D. Mehl 2:0, K. Kammerer 0:2, S. Weber 1:1, S. Wagner 0:2, B. Wegner 0:2


